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Haas, Susanng: Uber die epigiische Makrofauna von
Xerotherm- und Kulturstandorten bei Albeins (Sidtirol, Italien);
mit besonderer Beachtung der Laufkéfer (Carabidae)

Diplomarbeit (Lehramt), Institut fiir Zoologie der Universitdt Innsbruck, 82§., 9 Tab., 14 Abb.
1987 (Zusammenfassung).

An 4 xerothermen Standorten (2 Trockenrasen, Flaumeichen- und Fohren-
wald) und 4 Kulturstandorten (Méahwiese, Obstgarten, 2Weingirten) bei Albeins
580 m siidl. von Brixen wurde vom 11.9.1985 bis 11.10.1986 die epigdische Makro-
fauna mittels Barberfallen erfasst. Gesamtfang n =42 874; Araneae (n = 8308),
Brachycera (n=7523), Formicidae (n = 5959) dominieren. Fiir alle Standorte
werden Gruppenspektren gegeben, fiir die Trockenstandorte ist zusitzlich der
jahreszeitliche Dominanzwechsel der Grossgruppen (zumeist Ordnungen) darge-
stellt.

Unter den Kéfern (n = 4816) iiberwiegen Carabidae (n = 2079, 63 Arten).
Darstellung der Phédnologien mit der Symbolik von TRETZEL, fiir Species mit
> 10 Ind. zusitzlich Phanologiekurven. Maxima der Aktivitdtsdynamik in Mai/
Juni, Winteraktivitdt sehr eingeschrdnkt, spéteste Finge am 16.11. (Pterostichus
melanarius, P.metallicus) bzw. am 20.12. (Abax parallelepipedus), lediglich Amara
cursitans wurde auch zwischen dem 20.12 und 1.2. gefangen. — Anders als bei den
Araneae (NOFLATSCHER, 1987) finden sich die grosste Aktivitidtsdichte und die
grosste Vielfalt auf den Kulturflichen, SHANNON-Index (2log) fiir die Midhwiese
H’ = 4.1, fir die Trockenrasen H’ = 2.0 bzw. 2.7, fiir den Fohrenwald H = 0.96.

Der Alpenhauptkamm scheint nur fiir wenige Carabidae die nordliche Ver-
breitungsgrenze zu bilden. Von den 63 Arten fehlen in Nordtirol 6: Abax exaratus,
Amara proxima, Brachinus explodens, Carabus problematicus, Leistus ferrugineus,
Platyderus rufus. Die fiir Siidtirol neue A. proxima, det. HIEKE, ist eine pontische
Art.

Laboulbeniales wurden an manchen Fliegen (bes. Drosophilidae, nur Scap-
tomyza pallida, det. BACHLI, Parasit Stigmatomyces scaptomyzae, det. Rossi; fer-
ner wenige Heleomyzidae und Sphaeroceridae) und an Carabidae besonders der
Kulturfldchen festgestellt. Carabiden-Wirte waren 20 Arten, insbesondere Har-
palus punctulatus. Die Laboulbeniales blieben unbestimmt, doch sind ihre Wirts-
verteilung, ihr jahreszeitliches Auftreten, Lokalisierung und Extensitédt des Be-
falles tabellarisch festgehalten.

294



	Über die epigäische Makrofauna von Xerotherm- und Kulturstandorten bei Albeins (Südtirol, Italien) ; mit besonderer Beachtung der Laufkäfer (Carabidae)

